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Antrag 2: Satzungsänderung Rechte einzelner Organmitglieder 

bei LV und BV 

Die Bundesversammlung möge beschließen: 

§ 7 Abs. 2 der Satzung wird geändert zu: 1 

In der Bundesversammlung haben Sitz und Antragsrecht 2 

- die nach der Wahlordnung des Vereins gewählten Bundesdelegierten, 3 
- die Mitglieder des Bundesvorstands, 4 
- die Bundesbeauftragten. 5 

Stimmberechtigt sind 6 

- die nach der Wahlordnung des Vereins gewählten Bundesdelegierten, 7 
- die Mitglieder des Bundesvorstands. 8 

§ 9 Abs. 2 der Satzung wird geändert zu: 9 

In der Landesversammlung haben Sitz und Antragsrecht 10 

- die nach der Landeswahlordnung gewählten Landesdelegierten, 11 
- die Mitglieder des Vorstands des Landesverbandes, 12 
- die Landesbeauftragten, 13 
- weitere Personen entsprechend der jeweiligen Landessatzung/-ordnung. 14 

Stimmberechtigt sind 15 

- die nach der Wahlordnung des Vereins gewählten Landesdelegierten, 16 
- die Mitglieder des Vorstands des Landesverbandes. 17 

Synopse (nur bei Satzungsänderungsanträgen) 

Alt Neu 

§ 7 Abs. 2 
In der Bundesversammlung haben Sitz und 
Antragsrecht: 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Bundesdelegierten, 
- der Bundesvorstand, 
- die Bundesbeauftragten. 
Stimmberechtigt sind: 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Bundesdelegierten, 
- der Bundesvorstand. 

§ 7 Abs. 2  
In der Bundesversammlung haben Sitz und 
Antragsrecht 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Bundesdelegierten, 
- die Mitglieder des Bundesvorstands, 
- die Bundesbeauftragten. 
Stimmberechtigt sind 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Bundesdelegierten, 
- die Mitglieder des Bundesvorstands. 
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§ 9 Abs. 2 
In der Landesversammlung haben Sitz und 
Antragsrecht 
- die nach der Landeswahlordnung 

gewählten Landesdelegierten, 
- der Vorstand des Landesverbandes, 
- die Landesbeauftragten, 
- weitere Personen entsprechend der 

jeweiligen Landessatzung/-ordnung. 
Stimmberechtigt sind 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Landesdelegierten, 
- der Vorstand des Landesverbandes. 

§ 9 Abs. 2  
In der Landesversammlung haben Sitz und 
Antragsrecht 
- die nach der Landeswahlordnung 

gewählten Landesdelegierten, 
- die Mitglieder des Vorstands des 

Landesverbandes, 
- die Landesbeauftragten, 
- weitere Personen entsprechend der 

jeweiligen Landessatzung/-ordnung. 
Stimmberechtigt sind 
- die nach der Wahlordnung des Vereins 

gewählten Landesdelegierten, 
- die Mitglieder des Vorstands des 

Landesverbandes. 

Antragsteller 

Jonathan Helm (Satan) 

Begründung 

Bundes- und Landesvorstand sind Vereinsorgane. Wenn nur das entsprechende Organ auf 18 
der Delegiertenversammlung Antrags- und Stimmrecht hat, ist zur Antragstellung und jeder 19 
Stimmabgabe ein Beschluss des Organs nötig. Wenn wir stattdessen den einzelnen 20 
Organmitgliedern diese Rechte einräumen wollen, müssen wir das auch so in die Satzung 21 
schreiben. 22 

 

Abstimmungsergebnis:  ____ JA / ____ NEIN / ____ ENTH. 

angenommen   abgelehnt  
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